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wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten angenommen. 


Telegraphiſche Depeſche der Danziger Zeitung. 
Angekommen 31. Auguſt 9% Uhr Abends. 

Frankfurt a. M., 31. eruguſt. Die heutige 
Europe“ berichtet: Heute war keine Sitzung des 
Türſtencongreſſes, dagegen fanden verſchiedene Eon- 
ä ten zwiſchen Fürſten und Weiniſtern ſtatt zur 

die digung über das Schlußvotum; morgen fol 
6 fung des Protocols unterzeichnet werden. 

fort nach dem Schluſſe des Congreſſes ſoll eine 
neue Coneetiv-Einladung an Preußen gerichtet wer- 
deu, welche außer der Mittheilung der gefaßten Be 
ſchlüſſe zur Zuftimmung derſelben auffordert. rn 
den Fürſtencongreß werden ſich wahrſcheinlich unmit 
telbar Conferenzen der Miniſter des Muswärtigen 
anſchlietzen, die in Frankfurt abgehalten werden und 
die Erledigung der Detailfragen der Reformacte be: 


ra Fe 


Deaiiwianw. 

Berlin, 30. Auguſt. Berliner Blätter berichten: Das 
Kriegsminiſterium hat eine Ausdehnung der Feſtungsbauten 
für nöthig befunden. Ju einer dem Landtage vorzulegenden 
Denkſchrift werden nach einer längern Erwägung folgende 
Reſultate gezogen: a) daß nur die Fortificationen einiger äl⸗ 
teren, ſtrategiſch minder wichtigen, im Innern des Landes ger 
legenen Feſtungen im Weſentlichen unverändert beſtehen blei⸗ 
ben können, b) daß die Kriegspulvermagazine faſt überall 
mehr oder weniger dem Feuer der Präciſionsgeſchütze blos⸗ 
liegen; e) daß die möglichſt raſche Vollendung der noch im 
Gange befindlichen Feſtungsbauten zu Königsberg, Feſte 
Boyen, Poſen und Spandau dringendes Erforderniß; d) daß 

zur Zeit mindeſtens die ſtrategiſch wichtigen Feſtungen da⸗ 


n nach Maßgabe ihrer Wichtigkeit zur Hälfte oder mit 
en Quote ſo Besch au eruſtet werde! 


n; e) daß gegenwärtig mit Sicherur 
und Flußmündungen — Memel, Pi 
ünde — vorzugehen, um bei feindlichen zen die 

betreffenden Handelsplätze und Küſtenſtriche zum Wohle des 
Ganzen ang: meſſen zu ſichern. Die Aus führung tiefer Maß⸗ 

regeln würde vom 1. Januar 1863 ab zuſammen 8,990,000 

Tolr. erheiſchen. „Alle dieſe Summen, yesbt es, ft 


find 657,000 Thlr. in dem vorgelegt geweſenen Etat pro 

1863 zum Anſatz gekommen. Die noch weiter geforderten 
700,000 Tylr. ſollen aus den 4,560,327 Thlr. vetragenden 
Ueberſchüſſen des Etats pro 1862 entnommen und der Lan⸗ 
desvertretung bei ihrem Zuſammentreten ein hierauf bezüg⸗ 
licher Geſetzentwurf vorgelegt werden. 

— Während der Dauer des Urlaubes des General⸗ 
Adjutanten v. Manteuffel leitet der General-Maj. v. Vegeſack 
die Geſchäfte des Militär⸗Cabinets. 

— Die Uebungen der vereinigten Garde⸗Corps nehmen 
bereits am 1. September bei Berlin ihren Anfang. In den 
Tagen vom 11. bis 15. September nimmt der König das 
Hauptquier in Bernau, vom 14. bis 15. September, wo die 

roße Parade und das Corps⸗Exerciren des 3. Armeecorps 

Kanfindet, in Frankfurt a. O., und vom 18. bis 22. Septbr., 
wo die combinirten Feldmanövers des Garde⸗Corps und des 
3. Armee⸗Corps abgehalten werden, auf Schloß Buckow. 

. * Die Candidaten der Baukunſt, welche in der zweiten 
diesjährigen Prüfungs⸗Periode die Prüfung als Bauführer 
oder Privat⸗Baumeiſter abzulegen beabſichtigen, müſſen ſich 
vor dem 19. September ſchriftlich bei der Kgl. techniſchen 
Baudeputation in Berlin melden und die vorgeſchrievenen 
Nachweiſe und Zeichnungen, jo wie ein curriculum vitae 
einreichen. 

— Ein kleiner Kreis von Belaunten hatte Schulze⸗Delitzſch 
nach Rüdesheim und von da nach Aßmannshauſen und auf den Nie⸗ 
derwald begleitet, von wo Nachmittags die Fahrt in den Dilthey⸗ 
ſchen Keller angetreten wurde. Schulze⸗Delitzſch war ſichtbar über- 
raſcht, als ihn Herr Theodor Dilthey nach einem Umzuge durch den 
Keller vor ein ſchön gearbeitetes Faß führte und ihm erklärte, das 

B gehöre ihm und er werde ihm alsbald den Wein zu koſten ger 
ben, mit dem es gefüllt werden ſolle. Max Wirth kullpfte hieran 
noch einige Worte der Anerkennung und dann dankte Schulze. Das 
Faß faßt 400 Flaſchen und iſt ein Meiſterſtück von Küferarbeit. Es 
iſt hellbrann lactirt und an der Vorderſeite das mit Weinlaub und 
Trauben betränzte Wappen der Stadt Rüdesheim; eine goldene 
— auf ſchwarzem Querbalten in rothem Feld — alſo die Far⸗ 
ben Schwarz⸗Roth. Gold. Ueber und unter dem Wappen ſtehen 
die Worte: „Rüdesheimer Berg 1861.“ 

Solingen, 26. Auguſt. Die hieſige Handels kammer 
hat ein ſehr beachtenswerihes Gutachten über die beſtehende 
Batentgejeggebung erſtattet. Sie hält das gejammte Pateut⸗ 

weſen bei dem jetzigen Standpuntte der Induſtrie für nicht 
mehr haltbar und jellt der Regierung anheim, lieber für wich⸗ 
tige Erfindungen Staatsbelohnungen eintreten zu laſſen. 
Köln, 29. Auguſt. (K. Z.) In der Sitzung des poli⸗ 
liſch-geſelligen Vereius ward der von Advocat Maaßea in 

2 er Woche geſtellte Antrag einſtimmig verworfen, dagegen 
Beeender Antrag des Hexen Jung ebenſo angenommen; „Der 
— Aale ſich in ſofern der vom Abgeordnetentage ger 

en Reſolution an, daß auch er von dem einjeitigen Vor⸗ 

a der deulſchen Fürſten eine geveihliche Löſung der natio⸗ 
nalen R 
ng ein m nicht zu erwarten vermag, vielmehr die Beru⸗ 
Non deutſchen Nationalverſammlung auf Grundlage der 

ihren Beſchlaſde die deutſche Bundesverſammlung ſeldſt in 

ſteut hat * pr An 5 sr Ba 
\ e Ergänzung je . 

ſchlagts bezeichnen muß. on 
England. 


Die Auswanderung nach Amerika ift 
ſcheint, als 


ob der Krieg den 


legen ſeien. Wegen des 


ud weder 


a — in irgend einem Zuſammenhange.“ Für 1863 
werden auß rerdentlich beantragt 1,357, Tot, Davon 


Dienſtag, 1. September. 0 Morgen⸗Ausgabe.) 


Die Danziger Zeitung erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn ⸗ f 
und Feſttage, zweimal, am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — N, 
Beſte ungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 


der Verfaſſung treu gebliebenen Theilen der vereinigten Staaten eine 
weit größere neue Bevölkerung zuziehe, als er von den angeſeſſenen 
Einwohnern wegnimmt. Die Zahl der Emigranten, welche vom 1. 
März bis zum 1. Auguſt d. J. in Newyork eintrafen und von dort 
nach ihrer Ankunft ſich in verſchiedene Städte und in das Innere 
des Landes zerſtreuten, betrug 85,046, während in dem entſprechen⸗ 
den Zeitraume des vergangenen Jahres nur 43,410 gezählt wurden, 
alſo kaum die Hälfte. 

— En erhebendes Feſt fand im Kehſtallpalaſte ſtatt. 
Der deutſche Turnverein feierte durch ein Schauturnen 
den Todestag Körners. Den gymnaſtiſchen Uebungen folgte 
ein Banket, bei welchem der Präſident des Vereins, Herr 
Ravenſtein, einen laut begrüßten Toaſt auf das deulſche 
Vaterland aus brachte. Der Sängerchor trug im Auſchluſſe 
an dieſen Toaſt Arndr’a Lied: „Was iſt des Deutſchen Br. 
terland“? vor, deſſen Wiederholung mit flürmiſchem Applaus 
von der Zupörerſchaft verlangt wurde. Eins machte die Ua, 
gunſt des Himmels zu nichte, den auf den Abend angeſetzten 
Fackeliug durch die prachtvollen Gartenanlagen des Kryſtall⸗ 
palajies. Der Verein zählt gegenwärtig über 500 Mitglieder, 
unter denen mehr als 200 Engländer ſind. 


+ 75 25 ene 

horn, 28. Auguſt. Vor einiger Zeit theilte ich 
Ihnen mit, daß hieſige 5 54 
rend an die Könnt. l. Geſchäftsleute ſich Beſchwerde füh 
weil in Folge der Reviſton, welche zu Schulig Seitens des 
dortigen Bürgermeiſters in ſtromaufwärts nach hierher kom⸗ 


ſt 


org 

diſton ſei gegen dieſelbe ſowie gegen die von ihr zur Hilfe⸗ 

leiſtung herbeigezogenen Perſonen kein Anſpruch zu 9 
billige auch die beſagte zegl. Bevörde die d ‚yon 


auch daß fie bei der Revi eine ve 14172 
cht verordnet habe und den Kahuf 0 


er 
die Reviſion auszuſtellenden Beſcheinigung die Art und Weiſe 


des Verſchluſſes der Waaren⸗Kiſten und Emballage angege⸗ 
ben werden, ſowie dem Verſchluſſe das Siegel der Boliz:i- 
behörde beigefügt werden ſoll. — Mitgliever des Turnvereins 
und Gönner des Turnens hatten am 26. ſich auf dem ſtäd⸗ 
liſchen Turnplatze verſammelt und pflanzten dort zum Ge⸗ 
dächtniß an Theodor Körner eine Eiche, bei welchem Act Herr 
Dr. Böthte den Sänger und Kämpfer in einer kurzen kräf⸗ 
tigen Anrede an die Verſammelten feierte. 

„Königsberg, 29. Aug. Das Preisrichteramt hat an 
folgende Ausſteller von Rindvieh, die ausgeſetzten Gelp⸗ 
preiſe von reſp. 20, 40 und 60 Thlr. vertheilt: A. für Nie» 
derungsrace und Kreuzungen mit derſelben; a. für Kühe. 
Wieber-Woplafj, Behrend⸗Arnau, Cornelſen⸗Vicken und 
Safran Draufen. b. für Järſen: Hoffmaun⸗Mehlend. 
B. Höpenvicy und Kreuzungen. 1) Für ausgezeichnete 
Milcherglebigkeit. a. Für Kühe: Anderſch⸗Kalgen, Kuh mit 
vier Töchtern aufgeſtellt; Jordan» Waplaucken und Do⸗ 
nalies-- Tarputſchen. b. Für Färſen: Anderſch⸗ Kalgen. 
2) Für ausgezeichnete Maſtſahigkeit. a. für Kühe: Helbing 
Königefelde, Henſel⸗Gr.⸗Barten. . für Färſen 1. und 2. 
Preis dem Ebengenaunten. 3) Für ausgezeichnete Zugſähig⸗ 
kei, a. Kühe: Kaswurm- Pusparn. Helbing ⸗Königsfelte. 
— Eyrenpreiſe in Super zum Werthe von 20 bis 100 Thlr. 
erhielten: Fritze Fuchs höfen, Langenſtraßen „Blauen⸗ 
ein, Settegaſt⸗ Lehrhof Ragult, Böym⸗ el. Nödersdaff, 
Amtm. Fritze ⸗ Fuchs höfen, Neumann Pofegaick, Böhm⸗ 
Kl.⸗Rödersdorf, Academie Waldau (Medaille), Contay- del. 
Garz, Frau v. Stön-Kleinhel-Tapiau (Preis und Medaille), 
Seeler⸗Adl. Schatauglack (3), Vötm⸗Gadditten (3), v. Schwa⸗ 
neufeld⸗Sartawit (2), Papendiet u. Gülich⸗Palaburg (Dies 
onille und Ehrenpreis), Helbing Könizofelde, Sloppel⸗Büad⸗ 
ten (2), Doutzlas-Amalienau 4), Plehn⸗Kopittowo, Lewid- 
vetzuuten, Buſecke⸗Tilſit, Heubach -Kapkeim (3), Henſel⸗Groß⸗ 
Barthen, v. Reichel⸗Bealdeuten, Y, „Frise⸗Fuchshöfen (4), 
Boigot⸗Kutzen. Auf das Importgeſchäft von Chr. Fl. Keck 
in Danzig ſi len ſämmtliche für Abtheilung VII. (Breilen⸗ 
burger und verwandte Stämme“ beſtimmten Preiſe (1 Wer 
daille für Suere, 1. und 2. Ehrenpreis für Kühe und 1 
Eyrenpreis für Farſen); ferner der erſte Preis für Angler 
Kühe. (Liſte der Gewinnverlooſung Siehe unten.) 

Füc die Ausiicllung von Schafen waren Geldpreiſe im 
Betrage von 1 Feb'or bis 100 Thlr. auszugeben, welche fol⸗ 
geaden Ausſtellern zuerkannt wurden: Lieutenant Schmidts 
perrengrebin, der Verwaltung der Academie Waldan, Douglas⸗ 
Amalienau (3), Stoppel⸗Büaoken, Contag-Ht-Garz, Henſche⸗ 
Pogrimmen, Douglas-Amalienau, Papeudiek u. Gülich⸗Pelm⸗ 
burg, Douglas » Kudwigsort, Stganer e Draulitten, Reiſſert⸗ 
Powayen, Hagen⸗Sobbowitz, Douglas. Amalienau, Graf 
Bolz - Kıögeir, Freiherr Dr. v. d. Goltz⸗ Waldau, Krieger⸗ 
Karbowot, Adminiſtration Quittainen. 5 

Bon den für Schafe ausgeſebten Prämien fielen 8 aus, 
die Preisrichter haben ſich indeſſen veranlaßt geſehen, folgen⸗ 
den Ausſtellern eine lobende Anertennung zu Theil werden 
laſſen: Seeler⸗Schakauglack, Kolbm-Wolfsdorf, Generalpäch⸗ 


ter Blume⸗Radniken, v. Kraaz⸗Koſchlau, Unruh⸗Joſepysdorf, 


v. Sieffens⸗Gr. Golmkau, Neumaan⸗Poſegnick, Freiherc v. 
3 5 1 Perbandt⸗ Langendorf, Helbing ⸗Kö⸗ 


nigefeld e. a = 
Einen durchgehends recht erfreulichen Eindruck machte die 
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reis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 
N 2 Sale nehmen an: in Berlin: A. Perg Breiteſtr. 1, in 
„ I 8 N Leipzig: Illgen & Fort, H. 7 er a one See 
N 0: I 5 ı rk Vogler, in Frankfurt a. M.: Jäger'ſche Buchhandlung. 


Exemplare von 7“ Länge und einer Rückenbreite von 3“ hi 


Schweinzucht rühmlichſt bekannten Diethelm + Domäne Bran⸗ 


eingeliefert. - 

Geldpreiſe waren im Betrage von 15, 30 und 50 Thlr. 
auszugeben und wurden wie folgt vertheilt: I. Colturrace: 
Diethelm⸗Brandenburg 3 erſte Prämien, Kuwert⸗Werusdorf 
2 zweite Prämien, Stoll⸗Pogauen 2 zweite Preiſe, v. Rabtles 
Redden 1 erſter Preis, Amtmann Fritze⸗Fuchshöfen 1 erſter 
und 2 zweite Preiſe, Meßling⸗Kapſitten 1 zweiter Preis, 
v. Radike⸗Redden 1 erſter Preis, Baron v. Korff⸗Schöabruch 
1 erſter Preis, Waldau 1 zweiter Preis, Papendiek und 
Gülich⸗Palmburg 1 erſter Preis. II. Maſtoieh: Erſter Preis 
Diethelm Brandenburg für 1 Fettſchwein von 710 Pfd., 
zweiter Preis Koch⸗Powarben für ein 660 Pfd. ſchweres. 
III. Verſchiedene Racen: 1 erſter Preis Keck⸗Danzig, 1 
erſter Preis Papendiek und Gülich. Ehrende Anerkenntnifie 
wurden zuerkannt: Tesdorf⸗Gamſau, Ackerbanſchule Spisings, 
Wuldauer Adminiſtration, Papendiek und Gülich, Contag⸗ 
Kl. Gartz, Ackerbauſchule Spigngs, Böhm⸗Kl. Rödersdorf, 
Uhrens⸗Worwegen, Stoll⸗Pogauen, Meßling⸗Kapſitten, Keck ⸗ 
Danzig für ſeine fämmtliche zur Ausſtellung gebrachte 
Horlſbire⸗Zucht, Waldauer Verſuchsfeldverwaltung. (Gewinn 
liſte ſiehe unten.) 0 ; 

„ (Gewinn-Liften von der Königsberger land⸗ 
wirthſchaftlichen Ausſtellung.] Bei der Berloofung 
der angelauften Maſchinen und Geräthe fielen auf fol⸗ 


ende Nummern Gewinne: Loos⸗Nummer 81 (Gewinne 


Nummer 83), 135 (103), 171 (58), 240 (111), 254 (15), 


378 (39), 615 (56), 637 (3), 860 (43), 959 (31), 992 (101), 
f 1136 (90), 1198 (17), = (35). 352 ( 1259 (0 


1326 (85), 1343 (37), 1437 (93), 1448 (75), 1457 (38), 


212 
19 0 
2769 (55), 
995 


0 (72), 3720 
er 9.3974 6 (Mi), 
(69), 


0), 


4702, 4373, 1549, 204, 3632, 1505, 3046, 4063, 3150, 
2205, 131, 4875, 3410, 74, 5254, 1326, 593, 3083, 4298, 
3482, 20, 2343, 620, 2740, 2957, 4748, 4027, 2659, 4790, 
1112, 2606, 5405, 2648. Er 

* Die Prämienvertheilung für in Königsberg ausgeſtellte Oprien» 
und Felderzeugniſſe hatte folgendes Reſultat: Medaillen erhiel⸗ 
ten:; die Dominien Münſterberg, Amalienau, Laporn, Gr. Miechau, 
Gr. Arnau, Maternhof, Bömerhöfen, Bellſchwitz, Georgenourg 
Academie Waldau, Lehrer Bödeck⸗Schönfließ (für die beſte Samm⸗ 


lung von Runkelrüben), Handelsgärtner Großmann⸗ Königsberg. 


Davon kamen auf die Academie Waldau 4 Medaillen, auf das 
Dominium Maternhof 2. — Rühmliche Anerkennung erhiel⸗ 
ten: die Dominien Bellſchwitz (Omat), Amalienau (mal), Stuttey⸗ 
nen (Zmal), Spandienen (zmal), Academie Waldau (Zumal), Pus⸗ 
peru, Maternhof, Lapſau, Neutomiſchel. B 

Für den beiten. Flachs, in Pilanzenfamen und Product für den 
Markt bearbeitet, erhielten: den erſten Geldpreis die Academie 
Waldau, den zweiten das Dom. Weedern und den dritten das Dom. 
Alt⸗Kiſchau. Von dem Direetorium waren den Preisrichtern außer 
für Bodenerzeugniſſe noch Medaillen für ſolche Ausſtellungsgegen⸗ 
ſtände zur Dispojition geſtellt, welche für die Entwickelung der laud- 
wirthſchaftlichen Cultur von Wichtigkeit find. Medaillen erhielten: 
1. Der Cantor Lange in Deren für eine ſehr reichliche Samm⸗ 
lung von Cocons. 2. Der Fabrikant Hirſch in Königsberg ür ein 
Sortiment chemiſcher A ment, 
niſſe aus feiner Portland E 
eine reiche und inſtructive Sammlung von Wollproben und 
Wollfli eßen. N 

K. H. Z.) Vor 5 Tagen wurden in Königsber 


g der 


( . 
Eſſigfabritkant Joſephſohn von dort und der Kaufmann 


Klein aus Sensburz, unter der Anſchaldigung des Waffen 
verkaufs an poln ſſche Jaſurgenten, verhaftet. Beide ſi d in 
der Nacht vom Donnerſtag zum Freitag unter polizeilicher 
Begleitung nach Berlin transportiert. J. läßt in l 
eine zahlreiche Familie, deren Exnährer er bisher geweſen, zar ück. 


Schiffs⸗Nach richte. 

Abgegangen nach Danzig: Von Flensburg: 24. Aug. 
Duarıy Man, Jones. f f 

Clarirt nach Danzig: Im Liverpool, 26. Aug. 
Weickhmann, Neubeyſer. a = 27. Aug - 
8 In Sirene nach Danzig: In Amſterdam, 27. N 
Zwantie, Dirks; — Lambert, Kramer. 2 2 

Angekommen von Danzig: u Sam S pe, 
Aug.: Maria, Wahl; — ia Hall, 26. Aug.: „ vad 
Bi: 8 vyaa, e 7 en pe; — Elise, 

ordon Cumming, Jronſide; — Jſaben er peinelle. 

de Bries; — in Swanfen, 26. Aug. Ernſß Win 


Es waren Aufſeben erregende 
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1252 1255 1260 (49) 
1560 (95), 1857 (110), 1864 (25), 2047 (57), 2109 (32). 
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3. Dom. Powunden für Erzeuge 
ement⸗Fabrit. 4. Dom. Bellſchwitz fir 


* dem Concurſe über das Vermögen des 
Zimmermeiſters Neumann zu Vorſchloß 
Siuhm werden alle diejenigen, welche an die 
Maſſe Anſprüche als Concursgläubiger machen 
wollen, hierdurch aufgefordert, ibre Anſprüche, 
dieſelben mögen bereits rechtsbängig ſein oder 
nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht bis 
um 23. September cr. einſchließ ich bei uns 
chriftlich oder zu Protokoll anzumelden und 
demnächſt zur Prüfung der ſämmilichen inner⸗ 
bald der gedachten Friſt angemeldeten Forde⸗ 
rungen, ſo wie nach Befinden zur Beſtellung 
des definitiven Verwaltungsperſonals auf 
den 21. October er., 
Vo mittags 10 Uhr, 

vor dem Com miſſar Herrn Kreis⸗Richter Meiß⸗ 
ner im Verhandlungsz mmer No. 1 des Ges 
richtsgebäudes zu erſcheinen. Nach Abhaltung 
dieſes Termins wird geeignetenfalls mit der 
Verhandlung über den Accord verfahren werden. 

Wer feine Ar meldung ſchriftlich einreicht, 
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
beizufügen. : 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen 
Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns 
berechtigten Bevollmächtigten deſtellen und 
u den Acten anzeigen. Wer dies unter: 
Aßt, kann einen Beſchluß aus dem Grunde, 
weil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht 
anfechten. 

Denjenigen, welchen es bier an Bekannt⸗ 
chaft fehlt, wird der Rechtsanwalt Horn hier⸗ 
elbſt zum Sachwalter vorgeſchlagen. 4131] 

Stuhm, den 13. Auguſt 1863. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 


Der Commiſſar des Concurſes. 


Bekanntmachung. 

Es ſollen im Jahre 1864 in den hieſigen 
Straßen: 
2525 QJ⸗Ruthen 7 e umgelegt, 
42 DeRu:hen Kepfſteinpflaſter neu gefertigt, 
etwa 100 UJ⸗Ruthen altes Pflaſter an verſchie⸗ 

denen Stellen in Stand geſetzt, auch 
28 Schachtruthen Kopfſteine Selle werden. 
Zur Verdangung dieſer Arbeiten u. Stein 
lieferung iſt ein Submiſſionstermin zum 


Montag, den 21. September er., 
Mittags 12 Uhr, 
auf dem Rathhauſe anberaumt, in welchem die 
eingegangenen Offerten in Gegenwart der etwa 
erſchienenen Submittenten eröffnet werden ſollen. 

Qualifkirte Ste inſetzer fordern wir auf, 
ihre Offerten bis zu dem vorgenannten Termin 
portofrei und verſiegelt mit der Aufſchrift: 

„Submiſſion auf Uebernahme der Pflaſte⸗ 

„ tungsarbeiten pro 1864“ 
bei uns einzureichen. 

Die Bedingungen für die Entrepriſe ſind 
in unſerm Secretariate einzuſehen, und werden 
auf Erfordern gegen Erſtattung der Copialien 

folgt werden. 
Elding, den 21. Auguſt 1863.) 4399] 
5 De Mac ſtro dr 


ee 
4 N 


hierſelbſt iſt eine neue Lehrerſtelle, mit einem 
Gehalte von 600 Thlr., welches bei guter Amts⸗ 
führung bald auf 700 Thlr. erhöht werden ſoll, 
egründet. Bewerber, welche auf einer Univer⸗ 
tät gebildet, und vorzugsweiſe für den Unter⸗ 
richt in der Engliſchen Sprache und Naturge⸗ 
ſchichte befähigt ſind, werden aufgefordert, ihre 


Zeugniſſe nebſt einem kurzen Lebenslauf uns 
einzuſenden. 14533] 
den 25. Auguſt 1863. 


Thorn, t 
Der Magiſtrat. 


— nn nn nn 


Ven vielen Leiden ſagt man, ſie ſeien uncu⸗ 
rabel, d. h., es gebe kein Mittel ſie zu 
heilen. Bisher hat man dies auch von allen 
aarleiden behauptet, weil die angewendeten 
Hanel als nichtig befunden wurden, um jo 
mehr freut es den Referenten, daß die neue 
Entdeckung des vegetabiliſchen Haar balſams 
Esprit des cheveux, von Hutter & Co. in 
Berlin, Niederlage bei J. L. Preuß in Dan 
ig, Portechalſengaſſe 3, ſich bewährt gezeigt u. 
öchſt merkwürdige Erfolge erzielte. Nachſolgen⸗ 
des als Belag: ö 
Ew. Wohlgeboren: Als ich vor 4 
A Wionaten von Ihnen eine Sendung 
bvb bres Esprit des cheveux bekam, war 
mir in Folge des nervöſen Kopfſchmer⸗ 
zes faſt ſämmtlich s Haupthaar verlo⸗ 
een gegangen. Nachdem ich nun Ihre 
Sendung von 4 Flaſchen a 1 die 
fes Lalſams verbraucht, bin ich nicht 
nur von dieſer Pein des Kopiſchmerzes 
— rei, ſondern, was mich mit hoher 
Freude erfüllt, mein Kopf hat ſich nach 
und nach mit dichtem Haar bedeckt, wel⸗ 
ches die frühere vunkelbraune Farbe hat. 
Meine Zweifel find nun befeitigt und 


fage ich Ihnen hiermit öffentlich mei⸗ 


nen Dank. 
Schweinfurt, den 15. Juli 1863. 
202 einh. Berger, Gutspächter. 


Ich empfehle mein wiever ſehr vergrößertes 


Mulikalien-Lrih-Inltitut 


einem muſikliebenden Publikum zur gewogentli⸗ 
chen Benugung. 

Die e ſind wie bekannt, ſo gün⸗ 
ftig als möglich, Neuheit der Muſikalien, 
raſche Beſchaffung derſelben, ſo wie die 
großeſte Reichhaltigkeit, find unſere 
Hauptprineipien. 

Der Catalog meines Inſtituts iſt 
jetzt vollſtändig erſchienen. (3384 


Constantin Ziemssen, 
Buch- u. Musikalienhandlung, 


Garten- und Park⸗ Anlagen, 


Die Einrichtung und Bepflanzung von yaus- 
und Witbihaftsgärten, jo 105 größere Parks 
in dem neuſten engliſchen und franzöſiſchen Styl, 
Aller⸗ und Hecken⸗ Anpflanzungen übernimmt 


A. Hummler, 
Kunſt⸗ und Öandelögärtnee 


in ing. 
Aufträge werden vechtzeitigit erbeten. 4224] 


n der ſtädtiſchen hoheren Dockterſchule 


Rob. II. Sloman s Packet-Schiffe, . 


durch ihre raschen und glücklichen Reisen seit Jahren berühmt, werden expedirt 
von Hamburg direct 

nach New- Work am I. und #5. eines jeden Monats. 
a Zur Annahme von Passagieren und Auswanderern für diese Schiffe von Hrn. Rob. M. 
Sloman allein ermächtigt, empfehlen wir dieselben allen Reisenden und Auswanderern un- 
ter Zusagung der besten und gewissenhaftesten Beförderung. Nähere Auskunft ertheilen 
unsere Herren ‘Agenten und auf frankirte Briefe Donati& Co., 
13343 concessionirte Expedienten in Hamburg. 


. . — 
24, RegelmässigePassagier-Beförderung 


— 
1 


bei theilweiser freien Passage, nach den rühmlichst bekannten deutschen Colonien 


Dona Francisca u. Blumenau 
am 10. October. 


Nähere Auskunft ertheilen die Unterzeichneten, welche allein für obige Colonien 
bevollmächtigt sind, Passage-Zuschüsse zu leisten. Ferner expediren wir 


nach Rio Grande do Sul am 10. October. 


Weselmann & Co., 
concessionirte Passagier-Expedienten in Hamburg, 34 Stubbenhuk, [680] 


Ri Das landwirthſchaftliche Inſtitut der 
Univerfität Halle, 


Die Vorleſungen für das Winterſemeſter 1863 —64 beginnen 
am 15. October. 


Nähere Auskunft ertbeilt der Unterzeichnete und das Programm des Inſtituts für 
Michaelis 1803, das im 1. Heft der „Mittheilungen aus dem phyfiologifchen Labora⸗ 
torium und der Verſuchsſtation des laudwirthſchaftlichen Juſtituts der Univer⸗ 
ſität Halle“, bei Pfeffer hieſelbſt erſchienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen iſt. 

Halle, (Institutsgebäude, Oberſteinthor 11 a) im August 196%. 


Dr. Julius Kühn, 


ordentl. Profeſſor der Landwirthſchaft und Director des 
landwirthſchaftlichen Juſtituts der Untverſität. 


Die von Carl Biermann in Berlin erfundenen und fab riziten 


nicotinfreien Geſundheits⸗Eigarren 
baden in der Hauptſtadt eine ſo große Anerkennung und Verbreitung gefunden, daß ich 
mich veranlaßt gefühlt habe, auch an hieſi em Orte ein Lager jenes jetzt ſo viel geſuchten 
abricats einzurichten. ie fraglichen Biermann 'ſchen Cigarren ſind auf chemiſchem 
ege dergeſtalt vom Nico iagifte befreit, daß die ſonſtigen nachlheiligen Wirkungen des 
letzteren, namentlich die Affection der Hals» und Bruſt⸗ Organe and die, Störungen der 
Verdauung beim Genuſſe derſelben gänzlich ausgeſchloßen bleiven. Dieſe Cigarren ſind ſo⸗ 
mit nicht nur ſchwächlichen und kränklichen Perſonen, welche ſich den Genuß des Rauchens 
nicht verſagen wollen, ſondern namentlich auch vielrauchenden Geſunden zu empfehlen, 
welche die erwähnten Rachtbeile zu vermeiden wanſchen. — Es werden im Delailverkauf 
nur Packete nicht unter 25 Stück abgelaſſen, welche ohne us nahme mit der Bier. 
mann'ſchen Firma und dem Biermann'ſchen Siegel verjeben ſind, worauf ich zu 
achten bitte. An auswärtige Abnehmer wer den nur Zehntel⸗Kinen verſandt. Der Preis beträgt 

für Superior 40 Thlr. pro mille 

Prima Be 

Secunda 20 „ 


14498] 


” 
1 


7 
n 


14106] 


de en | Sir Geſchlechtsleidende! 
Samen: IR Pflanzen⸗Handlung | Sl Geſch oralen Samenver⸗ 
von luſte und deren Folgen bin ich durch viele Er⸗ 
A. Hummler fahrungen in ausgezeichneter Were eingeübt 
in Elbing, 


und offerire mich zu Hilfeleiſtungen. Auf Ver⸗ 

TR: langen erhält Patient eine Drudihriit zu eſandt, 
empfiehlt zu bieajäbrigen Herbſtanpflanzungen 
Obstbäume in nur anerkennt edlen Sorten, Obſt⸗ 


3 n — 0 und 
. ine Befähigung a ecialarzt erkennen kann. 
ſträucher, Park⸗ und Alleebäume (beſ. Linden), bigung — 5 

Zierſträucher und rankende Pflanzen in roßer 


Briefe unter der Adreſſe: Dr. di Centa 

Auswahl, Weißd Anlage von Hech Privat-Entbindungs ELLE en 
uswahl, Weißdorn ꝛc., zur Anlage ecken. 5 5 

Topfpflanzen, die ſich beſonders zur Dekoration rivat-Entbindungs-Anfalt. 

von Gewächshäusern und Zimmerflor eignen, ſo Ein verheiratheter und beſchäftigler Arzt, zur 

wie Blumenzwiebel, als Hpacinthen und Tulpen 


. un gleich Accoucheur, in einem geſund und reizend 
20. für Töpfe und in's freie Land, billigſt. legenen Or ü ift Aufnahme 
l NB. Specielle Verzeichniſſe werden auf Ver⸗ deus rte Thüringens, ift zur dunn 


) von Damen, welche in Stille und Zurückge ogen⸗ 
langen gratis und franco überſendet. beit ihre Niederkunft abwarten wollen, vollſtändig 


A. Hummler. eingerichtet. Die ſtrengſte Verſchwiegenheit und 


4224 
Ei j die liebevoll den bei billigen Bedin⸗ 
ferne lithogr. Preſſen a 35 und 40 ollſte Pflege werden bei billig 


dungen zugeſichert. — Adreſſe: R. R. R. poste 
Thlr., dieſelben in kleinerem Format A 18 Thlr. ee 0 [6214] 
1 ir Photographen und Litho⸗ f 


graphen a 33 Thlr. Waſſerheilanſtalt 


Vorzügl. eiferne ag ri 16% 
zum Bergquell 


utographiſche Preſſen 
ur Kaufleute und Aemter, zum Vervielfältigen 

bei Frauendorf unweit Stettin 
nimmt zu jeder Zeit Kranke auf. — Verbindung 


von Gircularen, Preisliſten ꝛc., ſowie alle ſon⸗ 
nen neh i 18 Thlr. beſ das Na F 
roſpecte nebſt Zeichnung beſagen da s } g 
. Zeicmung 5 mil Stettin täglich mehrfach durch Omnibus u. 
Dampfer. Anmeldungen in der Unitalt oder 
deim Dr. Weber in Stettin, Breiteſtraße 
No. 32 14046 


here. Briefe und Gelder werden franco erbeten.) 

15228] Jof. La Ruelle in Machen. 
Aechten Probſteier Roggen 
in Original Säcken halte auch in dieſem Jahre 


Verkäufliche Güter 
wieder vorräthig, und nehme Beſtellungen dare 


jeder Größe in Oſt⸗ und Weſtpreußen, Pom: 
mern und Poſen hat im Auftrage und weiſet 
13531] 
auf entgegen. 
W. Wirthschaft, 
13780 Gr. Gerbergaſſe No. 6. 


Selbſtkäufern nach | 
| 
Friſch gebrannter Rüders⸗ 
| 
| 


Th. Kleemann in Danzig, 
iſt ſtets vorräthig in 


Breitgaſſe No. 62. 
dor er Kalk meiner ; alkbrennerei zu 


D 
Mit dem Schifle „Wilhelmine“ Capi- 
Neufahrwaſſer und in Danzig Gerbergalle No. 6. 


tain Lischke, erhielt ich direct von Loboe 
aus der Probstei, aechten Probsteier 

W. Wirthschaft. 
Feuerſichere 


Saat-Roggen und können die Bestellungen 
asphaltirte Dachpappen, 


darauf sofort aus dem Schiffe in Empfang 

genommen werden. 

2 En Preis, inclusive neuer Drillich-Sack, 

/s Thaler per Tonne. Einige T 

beiter Qualitat, in Bahnen ſowohl als Bogen, 
ſowie Asphalt zum Weberzuge der Dächer, wor 
durch das dftere Tränken derſelben mit Stein⸗ 
koblentheer vermieden wird, empfiehlt die Dach ⸗ 


pappen⸗Fabrik von 
am billigsten versandt von 


g | E. A. Lindenber 
e e zen auf- Verlangen (5 Ein 
Penſionat. 


decken der Dächer mit dieſem Material unter 
In einem gebildeten Familienkreiſe können 


Garantie. Näheres hierüber im a 
junge Mädchen, welche die Schule beſuchen, Comptoir: Jopengaſſe No. 66. _ 
oder ſich Auf weiteren Ausbildung aufhalten 


Ein möblirtes Zimmer, in der Nähe des Holz⸗ 
wollen, Aufnahme finden. Herr Previger 


markts, wird ſogleich geſucht. Adreſſen mit 
AK. Müller wird die Güte haben, Auskunft 2 Angabe des Preiſes durch die Exped. der Danz. 
ertheilen. [4444 


Stg. unter No, 4554. 


14116] 

ist on- 

nen kann ich noch davon ablassen. 14420] 
Danzig, den 26, August 1863, 


6. F. Focking. 


Königl. Preuss. Lotterie- 
Loose III. Kl. 128, Lott. 4, $ und % auch 1 
oder % Antheile, werden wie bekannt immer | 


Das alleinige Depot für Danzig bei T. F. Fass, Hunvenafie No. ©. H can 


Sonntag Nachmit⸗ 


Wege nach Heubude eine Cigarren⸗ 

taſche (3 Cigarren enthaltend) ver⸗ 

loren. Der Finder wird gebeten, 

dieſelbe gegen Belohnung in der 

Exped. d. Ztg. abzugeben. 

ae Fahrwaſſer und Bröfen iſt S antag 
ein ſchwarzes Umſchlagetuch mit bunter 


Borte verloren gegangen; abzugeben gegen Be⸗ 
lohnung Breitgaſſe 12 1 94862 


zu ver⸗ 
2 Treppen, 
4564 


ine Partie al i i i 
E —1 came ee eee 8 
Beſten poln. Kiehn⸗Theer, pet 
Tonne von ca. 65 Quart 4% Thlx., 
per Tonne von ca. 100 Quart 7 Thlr. 
f F. W. Schnabel, 
Fiſchmarkt 40. 


Roggen ⸗Futtermehl, pro Gent» 
ner 1 18 %, ee 


4532] Emil Berenz, Schäferei 19. 


Das Comptoir 


Brodbänkengaſſe No. 34, iſt vom 1. October zu 
vermiethen. 14464 

Dränfe, Wanzen, uebſt 
Natten, Brut, Schwaben, Ken d. 
fen, Motten ꝛc, vertilge mit ſichtlichem Er⸗ 
folge — — Garantie. Auch empfehle 
meine arate zur 
ziefers. 

Wilh. Dreyling, 

Königl. app. Kammerjäger, Heil.⸗Geiſtgaſſe 60. 


Frisch gebrannter Kalk 
ist aus meiner Kalkbrennerei bei 
Legan und Langgarten 107 stets 
su haben. C. H. Domansky Witt 
Berliu, August 1863, 


Ein Capitalis wird zum Beitritt zu 


then oder Borg kommen nicht vor. Die ge- 
wünschte Geschäfts-Einlage von ca, Zehn bis 
Zwanzig Tausend Thalern kann in Raten ge- 
zahlt werden und wird hypothekarisch sicher 
gestellt. — — Bewerber von ehrenhaftem 
Charakter und gutem Ruf (solche werden 
nur berücksichtigt) wollen ihre Adresse gefl. 
unter A. Z. 34. an das Königl, Hof-Post-Am 
ın Berlin, Spandauer Strasse 21, franco ein 
senden. 14243 


Ein Lehrling, mit den nötgigen Schukennt⸗ 


niſſen, kann in meinem Ciſenwaaren⸗ und 
Agentur⸗Geſchaft ſogleich placirt werden. 


Julius Musollf in Bromberg. 


nie ee 
in Sohn achtharer Eitern, mit genügenden 
E Schulkenntaiſſen verſehen, kann in meinem 


Com ptoir als Lehrling placirt werden. 
Salli Neumann, 


2 Heil. Geiſtgaſſe No. 56. 
inige renommirte Oderſchiffer, mit guten 
Kähnen, gebrauche ich noch 20e eee 
port pro Frühjahr 1364 von Luna, Moſt und 
Selwian nach hier. Schriftliche oder perſoͤnliche 
Meldungen erhalten nähere Auskunft über die 
bereits mit den bieſigen Odeiſchiffern abgeſchloſ⸗ 
ſenen Frachten. Ladungen von hier nach Kowno 
und G:oono find ebenfalls vorhanden. 14199 

U 


Königsberg i. Pr. 
N. Jacobſohn, 
— N? Neuſtadt No 14. 
Ein Apothekerlehrling, der bereits 27 Jahre 
gelernt, ſucht in Danzig eine Stelle zur 
weiteren Ausbildung. Adr. sub A, B 3 Broms 
berg poste restante. 4544 


E geſchaͤft erlernt hat, deulſch und polniſch 
ſpricht, findet eine Stelle bei 
4257 N. Baecker in Mewe. 


und Confections⸗Geſchäft ſuche einen mit 
den nöthisen Schultenntniſſen verſehenen Lehr⸗ 
ling, moſaiſchen Glaubens. 
Neuenburg a. W, den 25. Auguſt 1863, 
14447 Levin Jacoby. 


der Nähmaſchine 


Waſche⸗Geſchäft placirt zu werden, 
ob in Danzig oder in einer andern 3 
werden in der Exped. dieſer Zig. unter 4561 erb. 


. ———— 
Offene Stelle für einen Hauslehrer, 
der vom 1. October oder etwas fpäter ab auf 
einem Gute b:i Danzig den Unterricht zweier 
Knaben in allen Wiſſenſchaften, alten Sprachen, 
und womballich auch in der Muſik übernehmen 
will. Adreſſen werden erbeten unter A. B. U. 

4035 in der Exped. der Danziger Zeitung. 


Seebad Bröſen. 


Heute Dienſtag, den 1. September, Cou⸗ 
ert der Leipziger Eouplets: Sänger: Ge 
ellſchaft. Anfang 6 Uhr. Entrée 3 485 

Kinder 1 Sar. 148051 
Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig 


” 


mittag iſt auf dem 


Be, 


Vertilgung des Unge⸗ 


einem Fabrikgeschaft 


in Comm is, der das Materlal⸗ und Eiſen⸗ 


Fin mein Tuch, Manufactur⸗, Kurzwaaren⸗ 


BAR En = ea lehren ER 
Er junges anfändiges Mädchen, das mit 

und mit dem Zuſchneiden 
der Wäſche vertraut it, wünſcht in einem 
anz gleich, 
tadt. Adr. 


